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«Der Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs 

trägt massgeblich 
zur Standort-

attraktivität bei.» 
Fredy Vogt

Verwaltungsrat, VPBank

Ja
zur S-Bahn Liechtenstein.

Ein Mitgliedsunternehmen der 
Liechtensteinischen Industrie- und Handelskammer

ANZEIGE

Mit der Staatsgarantie auf einer 
wirtschaftlichen Berg- und Talfahrt
Wirtschaft Mit einer fast 160-jährigen Vergangenheit hat die Liechtensteinische Landesbank schon so manche Krisen 
überstanden. Teils internationale, teils nationale, teils aber auch solche durch eigenes Verschulden. Ein historischer Abriss.

VON MICHAEL WANGER

Dass im Logo der Liechten-
steinischen Landesbank 
(LLB) die Jahreszahl «1861» 
steht, mag schon jedem 

aufgefallen sein. Dass sie damit die 
mit Abstand älteste Bank Liechten-
steins ist, wissen dann wohl schon 
weniger. Die vergangenen 159 Jahre 
waren für das Unternehmen beweg-
te Zeiten. Denn obwohl über der 
LLB heute die Sonne scheint, gab es 
durchaus auch dunkle Tage.
Alles nahm mit dem damaligen 
«Landesverweser», also Regierungs-
chef, Karl Haus von Hausen, seinen 
Anfang. Auf dessen Initiative hin 
entstand im Dezember 1861 die 
«Zins- und Credit-Landes-Anstalt im 
souverainen Fürstenthume Liech-
tenstein». Sie war damals noch Teil 
der Landesverwaltung und gehörte 
vollends dem Land Liechtenstein. In 
den ersten Jahrzehnten nach ihrer 
Gründung lag die Hauptaufgabe der 
Bank darin, der Bevölkerung zins-
bringende Anlagen und Hypothekar-
kredite zu gewährleisten. Diesen 
Auftrag erfüllte sie gut und kurbelte 
damit die heimische Wirtschaft an. 
1899 verwaltete die «Spar- und Leih-
kasse des Fürstentums Liechten-
stein», wie sie seit 1875 hiess, Anla-
gen in Höhe von 1,55 Millionen Gul-
den. Was sich aus heutiger Sicht 
nach wenig anhört, entsprach da-
mals dem 20-Fachen des Landes-
budgets. Auch konnte das Unterneh-
men bereits zweimal innerhalb von 
zehn Jahren die gesetzliche Grenze 
des Reservefonds überschreiten. Es 
zahlte jeweils 20 000 Gulden in die 
Landeskasse ein, was dem Armen-
fonds zugute kam.

Der Weltkrieg bringt erste Krise
Doch entgegen dem ganzen Optimis-
mus sollte für die Bank nun eine 
Berg- und Talfahrt beginnen. Der 
Erste Weltkrieg brachte die Wirt-
schaft zum Erliegen. Auch wenn 
Liechtenstein nicht in diesen ver-
strickt war, zog der Zerfall der Habs-
burgmonarchie in Österreich das 
Fürstentum unweigerlich mit. Die 
folgende Hyperinflation machte die 
Kronen-Währung wertlos. Sparer 
verloren all ihr Geld und auch die 
Staatsgarantie der Bank war nutzlos. 
Diese lautete nämlich auch auf Kro-
nen. Einzig den Schuldnern kam die 
Krise gelegen: Plötzlich konnten die-
se ihre Schulden mit einer Leichtig-
keit zurückzahlen. Aus Angst vor 
weiteren Rückschlägen verpflichtete 
der Staat die Bank 1919 dazu, auch 
Franken entgegenzunehmen. Damit 
wollte dieser verhindern, dass das 
Volk sein Geld entweder wechselt 
oder gar in der Schweiz anlegt.
1923 wurde die Bank dann zu einer 
Anstalt des öffentlichen Rechts. Sie 
gehörte also nicht mehr vollständig 
dem Land. Dafür war das Unterneh-
men zu niedrigen Hypothekarzinsen 

verpflichtet. Das sollte die heimi-
sche Wirtschaft unterstützen. Zu-
dem musste die Bank jegliche Ge-
winne aus den Geschäften dem Land 
überlassen. Im Gegenzug versicher-
te es dem Unternehmen «unbe-
schränkte Staatsgarantie».
Der frische Wind sollte aber erneut 
nur von kurzer Dauer sein, denn die 
heutige LLB steuerte auf eine ihrer 
grössten Krisen zu: Dem sogenann-
ten Sparkassaskandal.

Spekulationen bringen zweite Krise
Zwischen 1926 und 1928 veruntreu-
ten sowohl der Verwalter der Bank 
als auch drei Kaufleute Gelder für 
verlustreiche Spekulationsgeschäf-
te. Dieser Skandal traf das Land 
schwer. Immerhin hatte es dem Un-
ternehmen die Staatsgarantie zuge-
sprochen. Erst verpfändeten die Ge-
meinden ihren Boden, ehe sich Fürst 
Johann II. für weitere Ausfälle ein-
schaltete. Dieser schenkte dem Land 
wegen dieser Krise auch eine Million 
Franken. Insgesamt kostete der 
Sparkassaskandal das Fürstentum 
1,8 Millionen Franken. Das ent-
spricht etwa zwei damaligen Jahres-
budgets.
Anschliessend erholte sich die Bank 
wieder von diesen Wirren. Wäh-
rend die Anlagen in den 1930er-Jah-
ren zurückgingen und in den 
1940er-Jahren wieder etwas anstie-
gen, verhalf das Unternehmen ab 
Kriegsende den liechtensteinischen 
Gewerbe- und Industriebetrieben 

auf die Sprünge. Es ging bergauf 
mit der Wirtschaft. Damit konnte 
die «Liechtensteinische Landes-
bank», wie sie seit 1955 heisst, ihre 
Geschäftsbereiche ausbauen. Seit 
den 1970er-Jahren kann sie sich 
Universalbank nennen. Das bedeu-
tet, dass sie seither in allen finanzi-
ellen Sparten tätig ist. In jenem 
Jahrzehnt überschritt die Bilanz-
summe der LLB auch zum ersten 
Mal den Betrag von einer Milliarde 
Franken.

1993 folgt der Gang zur Börse
Am 4. Januar 1993 folgte dann einer 
der grössten Meilensteine in der Ge-
schichte der Bank: Die LLB wurde 
eine privatrechtliche Aktiengesell-
schaft. Dennoch blieb sie ein Staats-
betrieb. Allerdings war unklar, wie 
es mit der Staatsgarantie weiterge-
hen sollte. Die Bank wünschte sich, 
dass diese zumindest für Spareinla-
gen und Kassenobligationen weiter-
gilt – was dann auch der Fall war. 
Diese Versicherung war allerdings 
nicht gratis, denn zwischen 2005 
und 2019 musste die LLB hierfür ei-
ne jährliche Prämie an das Land ent-
richten. Seither unterliegt das Un-
ternehmen keiner Staatsgarantie 
mehr. Bis dahin hatte diese die Bank 
vor so mancher Krise bewahrt. Allen 
voran vor der Finanzkrise 2008.
Heute steht die LLB finanziell sehr 
gut da. Damit konnte sie in den ver-
gangenen 13 Jahren auch zwei 
Dienstleister übernehmen: 2007 die 

Schweizer Regionalbank Linth und 
2018 die österreichische Privatbank 
Semper Constantia. Auch in Sachen 
Kapital scheint für das Unterneh-
men die Sonne: Zwischen 1923 und 
2018 erwirtschaftete die LLB einen 
Gesamtertrag von rund 2,57 Milliar-
den Franken.

Bis 2019 unterlag die Liechtensteinische Landesbank einer Staatsgarantie. Diese verhalf ihr in der Vergangenheit des 
Öfteren durch schwere Krisen. Nun steht die Bank allerdings endgültig auf eigenen Beinen. (Archivfoto: Michael Zanghellini)

Sommerserie
Der Historiker Christoph Maria Merki, 
Projektmitarbeiter am Liechten-
stein-Institut, hat im Auftrag des 
Infrastrukturministeriums die Ent-
stehungsbedingungen und die 
wirtschaftliche Relevanz von zwölf – 
heute selbstverständlichen – 
Infrastrukturen aufgearbeitet. 
Das «Volksblatt» stellt diese in einer 
Beitragsreihe vor.

Bereits erschienen

 Rheinschutzbau (13. Juli)
 Rüfeverbauungen (15. Juli)
 Rheinbrücken (20. Juli)
 Telekommunikationsnetz (22. Juli)
 Strassennetz (27. Juli)
 Binnenkanal (29. Juli)
 Liechtensteinische Landesbank 
   (3. August)

Weitere Beiträge

 Stromnetz
 Freiwillige Feuerwehr
  Alters- und Hinterlassenen-

versicherung (AHV)
 Öffentlicher Busverkehr
 Eisenbahn
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Selbstunfall in Schaan

Alkoholisiert gegen 
Verkehrsinsel
SCHAAN Wie die Landespolizei mit-
teilt, kam es am Samstag, den 1. Au-
gust, gegen 6.50 Uhr in Schaan zu ei-
nem Selbstunfall. Die alkoholisierte 
Lenkerin blieb dabei jedoch unver-
letzt. Eine Frau fuhr laut Polizeian-
gaben mit ihrem Auto unter Alkohol-
einfluss auf der Plankner-Strasse in 
Schaan talwärts. Bei einem Brems-
manöver habe sich schliesslich die 
Kontrolle über ihr Fahrzeug verlo-
ren. Dabei geriet das Auto ins Schleu-
dern und kollidierte in der Folge mit 
der Verkehrsinsel bei der Einmün-
dung zur Feldkircherstrasse. Der In-
selschutzpfosten wurde 30 Meter 
durch die Luft weggeschleudert. 
Verletzt wurde niemand. Am Auto 
entstand laut Aussendug beträchtli-
cher Sachschaden.  (lpfl/red)

Nächtliches Feiern

Mehrere Einsätze 
wegen Ruhestörung
VADUZ Aufgrund des schönen Wet-
ters und den warmen Temperaturen 
musste die Landespolizei übers Wo-
chenende insgesamt achtmal wegen 
Störung der Nachtruhe ausrücken. 
Dies teilt sie am Sonntag in einer 
Aussendung mit.  (lpfl/red)

Versuchter Einbruch

Feuerwerksdiebe 
ausgeforscht
BUCHS/GRABS Am 1. August, kurz 
nach 2 Uhr, ist der Kantonspolizei 
St.Gallen die Festnahme von drei Ju-
gendlichen und einem Erwachsenen 
gelungen. Ihnen wird der versuchte 
Einbruch in einen Feuerwerkscontai-
ner in Buchs vorgeworfen. Aufgrund 
mehrerer Einbrüche in Feuerwerks-
container jeweils am 1. August und an 
Silvester wurden die Container vor 
diversen Verkaufsgeschäften auch 
dieses Jahr regelmässig von Patrouil-
len kontrolliert. In der Nacht auf 
Samstag konnte laut Polizeiangaben 
so an der Eichenaustrasse in Buchs 
ein Auto beobachtet werden, das vor 
einem Feuerwerkscontainer Halt 
machte. Es seien mehrere Personen 
aus dem Auto ausgestiegen und hät-
ten versucht den Container aufzubre-
chen, was ihnen jedoch nicht gelang. 
Später konnte das Auto angehalten 
werden. Darin befand sich ein 37-jäh-
riger Mann als Fahrer und drei Ju-
gendliche im Alter von 16 und 17 Jah-
ren. Sie wurden vorläufig festgenom-
men. Bei den Befragungen hätten sie 
schliesslich den versuchten Einbruch 
zugegeben. Ebenfalls ergaben sich 
Hinweise auf einen weiteren 16-Jähri-
gen, der zusammen mit einem gleich-
altrigen Kollegen in der Nacht zuvor 
in einen Feuerwerkscontainer in 
Grabs eingebrochen war.  (pd/red)

Erster August

Viel Arbeit, Schall 
und Rauch in SG
ST.  GALLEN Das 1. August-Wochenen-
de 2020 hat der Kantonspolizei St.
Gallen laut eigenen Angaben viel Ar-
beit beschert. Feuerwerk und Feier-
laune hätten bei den einen für Freu-
de, bei den anderen für Ärger und so-
mit zu unzähligen Einsätzen für die 
Polizisten gesorgt. Grössere Fälle 
blieben aber aus. Die Kantonspolizei 
St.Gallen ist seit Freitagabend rund 
50 Mal wegen Ruhestörungen ausge-
rückt. Grund dafür waren meistens 
das Abbrennen von Feuerwerk oder 
Partys aller Art. Hinzu seien rund 60 
Kontrollersuchen wegen allerlei Un-
fug gekommen, der nicht selten unter 
Einfluss von Alkohol betrieben wur-

de. Darin enthalten sind laut Polzei 
zum Beispiel Fälle, bei denen Feuer-
werk nicht sachgemäss gezündet 
wurde und damit nicht in den Him-
mel, sondern auf andere Sachen ge-
zielt wurde – meist durch Gruppen Ju-
gendlicher. In diversen Fällen musste 
wegen Streitigkeiten geschlichtet 
werden. Auch 1.-August-Funken lös-
ten diverse Anrufe wegen vermeintli-
cher Brände aus. Die Kantonale Not-
rufzentrale hat in 16 Fällen die zu-
ständige Feuerwehr aufgeboten, da 
kleinere Brände zu löschen waren. 
Auch einige Tiere hatten wohl keine 
Freude an den farbigen Bouquets am 
Himmel. 14 aufgefundene Hunde und 
zwei Pferde mussten wieder nach 
Hause gebracht werden. Grössere Fäl-
le rund um den Nationalfeiertag, gar 
mit verletzten Personen, seien glück-
licherweise ausgeblieben.  (pd/red)
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